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Mein Tag
(Aus dem Tagesablauf eines Zehntklässlers)

WOLFGANG J. REUS

7
Uhr. Ziemlich verkatert und
gesichtsverknautscht
aufgewacht. War gestern doch etwas

heftige Techno-Party. Weiss
nicht mal mehr, wo sie war. Egal. Ob
ich Pa's Karre wieder auf dem Rasen

geparkt hab? Egal.

7 Uhr 15. Frühstück. Schwarzer Kaffee
und eine Rothhändle. Pa mag nicht,
wenn ich in der Küche rauche. Hab ihn
deswegen auf die Terrasse geschickt.
Vorher natürlich Taschengelderhöhung.

Er mag es einfach nicht, wenn ich
ihm mit ner Steuerprüfung drohe. Wie

einfach sind doch die Erwachsenen...

7 Uhr 45. Pa ist zur Arbeit gefahren,
nachdem er den Gartenzwerg beweint
und den kaputten Reifen gewechselt
hat. Hab meine Stiefmutter mit ein paar
«Mother's little helper» ruhig gestellt.
Warum macht sie nie ihren Bademantel

zu am Frühstückstisch? Mit 19 sollte sie

doch ein paar gewisse gesellschaftliche
Grundregeln des Zusammenseins kennen.

Muss ihr wohl mal eine richtige
Erziehung geben, obwohl das scheinbar
Pa auch schon versucht. Nachts hört
man ihre Stimme oft durch die
Schlafzimmertüre: «Ja, ja, gib's mir...»
Erwachsene sind eigenartig

9 Uhr. Hab beschlossen, heute
doch in der Schule aufzu¬

tauchen. Brauche noch
dringend «Blut¬

würger 3»

auf Video und
Playstation...

:<Teacherkillers 7» für

9 Uhr 30. Hab beschlossen, dass ich
entweder reich oder berühmt werde.

10 Uhr. Hab mein Moped vor dem

Schuleingang abgestellt. Hier gab es

früher Eichhörnchen, hi, hi... Lästig ist
diese Sicherheitsschleuse, die sie vor
einem Jahr eingeführt haben. Dauernd

geht das Geklingel los, wenn unser alter
Geschichtslehrer durchgeht. Der Dol-
ferl könnt ja auch sein künstliches
Kniegelenk wieder rausnehmen lassen und

ne Prothese tragen, wie andere anständige

Leute. Wir Jungen haben natürlich

sofort die Lage gepeilt. Seitdem wir
nur noch Sempex und Teflonmesser

mitnehmen, geht alles problemlos. Auf
Plastiksprengstoff und Raumfahrttechnik

sind sie eben noch nicht vorbereitet.
Nur mit Zahnspangen harn einige von
uns noch ihre Probleme. Die spinnen,
die Erwachsenen...

10 Uhr 16. Hör mir fünf Minuten das

Gelaber unseres Deutschlehrers an.

Geht über irgendsoein Brecht. Sch...

drauf, gebrochen hab ich heut morgen
schon. Denke, cool, ok., schickst du

SMS, Alter. Da hab ich doch aus Versehen

das Handy meines Alten dabei. Na
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ja, tscheck ich halt kurz seine Börsenkurse.

Sieht so aus, als ob wir den Pool
doch erst nächstes Jahr kriegen. Die
sind etwas schräg, die Alten...

10 Uhr 24. Im Flur eben meinem
Kunstlehrer begegnet. Erkannte mich
nicht mehr. Dachte immer, das

Krümelmonster wär das letzte seiner Art.
Erwachsene sind irgendwie gaga...

10 Uhr 30. Geh aufs Klo und rauch
eine. Jetzt ist eh nur Mathe. Schon
schön komisch, diese laserpointerbe-
stückten, laptopschleppenden, palmtop-
bestückten, zweimal verheirateten und
zweimal geschiedenen und zwei Kinder
habenden und von nix ne Ahnung
habenden und barttragenden Endvierziger.

10 Uhr 50. Hab beschlossen, Musik zu
schwänzen, weil ich sowieso nix richtig
hören kann ausser 110 Dezibel-40-
Herz-Basswummern... Die spinnen,
die Althippies!

11 Uhr 10. Dr. Direx macht ne
Lautsprecheransage. Leider kein Feuer-
Alarm. Muss meiner Bio-Lehrerin
Stefanie mal verklickern, wer das «missing
link» in Wahrheit ist. Sind manchmal

irgendwie ziemlich ätzend, die Erwachsenen.

12 Uhr. Geh nochmal aufs Klo. Ist ja
eh gleich Mittag. Obwohl ich sowieso
keinen Hunger hab, und ausserdem ist
eh alles verseucht. Die sind merkwürdig,

die Erwachsenen, die essen noch...

12 Uhr 15. In unserer Schule gibt es

jetzt seit neuem einen Mittagstisch für
Schüler. Hab noch keinen da gesehen.
Hole mir mein Mittagessen vom Kiosk.
Ix Energy-Drink mit Flügeln, lx Ener-
gy-Drink ohne Flügel, einen kleinen

Underberg und nen Schokoriegel.
Schokoriegel geht klar, weil ich eh

schon so viele Pickel hab, dass einer
mehr oder weniger nicht auffällt. Hoffe
nur, dass mich der Typ aus der Elften
nicht wieder anquatscht wegen Mitarbeit

an der Schülerzeitung. Der trägt ne
Brille und ist lästig. Wenn doch, muss
ich ihn wohl umnieten...

13 Uhr. Sport. Das einzige Fach, in das

ich gehen würde, wenn ich Lust dazu
hätte. Weil es Spass macht. Muss aber
vorher noch nen Smalltalk mit meinem
Chemielehrer ableiern. Die letzte
Lieferung von ihm war mächtig uncool.
Vielleicht muss ich ihn auch umlegen.
Na ja, aber er hat ne niedliche Töchter.
Aber ich könnte sie ja auch beide umlegen

hinterher... Die sind alle sehr

strange, die Erwachsenen...

13 Uhr 20. Pa hat mich angerufen und
will sein Handy zurück. Ich hab ihm
gesagt, er kann es haben, sobald er den
Biotech-Sch... aus seinem Depot
verkauft hat. Der Alte hat doch nen Knall,
oder was?

14 Uhr 30. Pause im Sport. Ich guck
mal die Line durch und dusch mich.
Muss gleich in den Computerkurs, das

lass ich mir nicht nehmen, dafür würd
ich sogar mit'm Taxi kommen. Hab ich
übrigens schon ein paar Mal getan. Pa

ist's recht, solange ich ihm die Taxiquittungen

abliefere. Die sind schon krude-
lig, die Erwachsenen...

14 Uhr 35. Hab gehört, dass morgen
Erdkunde ist. Na und? Die wollen doch

nur wieder wissen, wo Malta liegt.
Dabei würd mich wesentlich mehr
interessieren, wo mein Playboy liegt.
Den schick ich nämlich immer meinem
Internet-Freund nach Uganda. Irre
hoch, die Postgebühren. Natürlich
könnt ich ihm das Ding ja auch ein-
scannen. Aber er braucht die Hardware
für Tauschgeschäfte. Um seine Familie
zu ernähren. Die haben keinen Kontakt
mit der Erde, die Erwachsenen...

15 Uhr. Computerkurs. Ich brauch
keine Comedy im Fernsehen, von
wegen «Samstag Nacht» oder «Harald
Schmidt», brauch auch keine
Zeitschriften wie «Titanic» oder
«Nebelspalter». Noe, das einzig Wahre ist,

wenn ein 50-jähriger Trottel uns
erklären will, wie das Internet funktioniert.

Da lach ich voll ab, Alter. Die
harn da extra Kurse dafür belegt. Und
zuhause harn se ne «Sperre» für
«schlechte» Internetseiten für ihre Kinder

installiert. Für wie blöd halten die

uns noch? Die sind schon sehr abgefahren,

die Erwachsenen...

15 Uhr 45. School's out, not for ever,
but for today. Pa wundert sich, warum
ich ausgerechnet in Englisch ne Eins
hab. Dabei ist das doch klar. Er könnt
das vielleicht auch verstehen. Wenn er
mal Musik hören würde oder
Computerzeitschriften lesen. Aber er kann nix
dafür, er ist halt alt. Ein alter Sack

eigentlich. Frag mich, was meine
Stiefmutter eigentlich an ihm findet.
Vielleicht leg ich die beiden auch um. Die
sind krumm, die Uber-dreissig-Jähri-
gen...

15 Uhr 50. Irgendwie find ich, dass ich
heute irgendwie noch einen umlegen
muss...

15 Uhr 51. Warum bin ich nur so
sensibel? Ich leg mindestens drei oder vier
um! Hauptsache, es sind ein paar
Erwachsene dabei...

15 Uhr 55. Sabine! Und sie hat mich
auf ihre Geburtstagsfete eingeladen.
Irgendwie erinnert sie mich an meine

Biologielehrerin Stefanie. Nur dass

Stefanie nicht im Grufti-Look unterrichtet.

Mann, wo ist mein Haargel, wo ist
mein Haargel? Mist, das hab ich

gestern Pa geliehen. Wenn ich einen

umleg, dann ist er der Erste auf der
Liste. Die sind nie zufrieden mit ihrem
eigenen Zeug, diese Erwachsenen...

15 Uhr 56. Lehrerinnen sind seltsam.

Werd mir eine coole Kutte besorgen
müssen, Sabine steht nicht auf Marken-
scheiss. Na, die Goldene vom Pa hab

ich ja auch noch dabei. Glück gehabt,
ihr Säcke, heut werd ich keinen killen.
Hab keine Zeit dafür. Soll ich ihr
Pralinen mitbringen? Noe, ist spiessig.
Oder vielleicht bestell ich ihr nen
neuen Mail-Box-Ansagetext für ihr
Handy? Autsch, ne SMS sollt ich
gleich losschicken. Werd Stefanie
vermissen. Lehrer sind komisch.

Irgendwie alle komisch, die Erwachsenen.

16 Uhr. Rauf aufs Moped und ab. Hey,
da ist ja noch ein Eichhörnchen
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